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Muster Bewerbungsformblatt  

für Planungswettbewerbe 

Anlage zu Praxishinweis 77 

 

Einführung 

Das nachfolgende Bewerbungsformblatt soll die einheitliche und einfache Auslobung von Planungs-
wettbewerben unterstützen. Der Text setzt die Inhalte des Leitfadens für Wettbewerbsauslobungen um 
und ermöglicht bei Nutzung eine faire Gestaltung von Wettbewerbsverfahren und einfache und schnelle 
Abstimmung mit der Architektenkammer Nordrhein-Westfalen. 

Teilweise werden verschiedene Varianten für verschiedenen Wettbewerbsarten dargestellt, die je nach 
Bedarf genutzt werden können. Diese sind jeweils als solche kursiv und grün markiert. Beispieltexte 
sind kursiv und orange markiert. Alle von der auslobenden Stelle auszufüllenden Stellen sind gelb mar-
kiert. 

Die vom Bewerbenden auszufüllenden Felder sind als Textfelder definiert. Das Dokument kann über 

die Funktion „Überprüfen“ – „Bearbeitung einschr.“ gesperrt werden, damit ausschließlich die auszufül-
lenden Felder geändert werden können. 
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Allgemeine Hinweise für die Bewerber und Bewerberinnen 

Das Bewerbungsformblatt ist ausschließlich digital über die Vergabeplattform einzureichen. 

Bei nicht interdisziplinären Wettbewerben: 

Der Planende (z.B. Architekt*in) muss das Bewerbungsformblatt vollständig ausgefüllt und inkl. der fol-
genden Anlagen einreichen. 

Anlagen: 

- Nachweis über die Berechtigung zum Führen der Berufsbezeichnung „xx“ (z.B. Architekt*in) 

Bei juristischen Personen ist der Nachweis über die Berechtigung zum Führen der Berufsbezeichnung 

vom Verfasser bzw. von der Verfasserin des Wettbewerbsbeitrags sowie von der bevollmächtigten Ver-
tretung einzureichen (Personenidentität zulässig). 

 

Bei interdisziplinären Wettbewerben: 

Das Bewerbungsverfahren wird zweistufig durchgeführt. 

Stufe 1 

Die federführende Planungsdisziplin (z.B. Architekt*in) muss das Bewerbungsformblatt vollständig aus-
gefüllt und inkl. der folgenden Anlagen einreichen. 

Anlagen: 

- Nachweis über die Berechtigung zum Führen der Berufsbezeichnung „xx“ (z.B. Architekt*in) 

Bei juristischen Personen ist der Nachweis über die Berechtigung zum Führen der Berufsbezeichnung 
vom Verfasser bzw. von der Verfasserin des Wettbewerbsbeitrags sowie von der bevollmächtigten Ver-
tretung einzureichen (Personenidentität zulässig). 

Stufe 2 

Nach Auslosung der federführenden Planungsbüros müssen die ausgelosten Planer*innen auf Anfor-
derung ihre vollständigen Bewerbergemeinschaften benennen. Das Formblatt ist hierfür noch einmal 
vollständig auch durch das federführende Planungsbüro auszufüllen und inkl. der folgenden Anlagen 
einzureichen. 

Anlagen: 

- Nachweis über die Berechtigung zum Führen der Berufsbezeichnung „xx“ (Federführung) (z.B. 

Architekt*in) 
- Nachweis über die Berechtigung zum Führen der Berufsbezeichnung „xx“ (Mitglied Bewerber-

gemeinschaft) (z.B. Landschaftsarchitekt*in o. weiterer Architekt*in) 
- Bei Beteiligung von Ingenieurdisziplinen: 

o Nachweis über die Berechtigung zum Führen der Berufsbezeichnung „Ingenieur*in“ 
(Kammernachweis oder z.B. Diplomurkunde) 

o Nachweis einer Referenzliste zum ausgeschriebenen Tätigkeitsfeld (z.B. TA-Planer*in, 

Tragwerksplaner*in, Verkehrsplaner*in) 
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Stufe 1 

Federführendes Planungsbüro: xx (z.B. Architekt*in) 

Büroname Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Adresse 
(Straße/Nr./PLZ/Ort) 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Telefon Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Email Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Verfasser des Wettbewerbsbeitrags Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Bevollmächtigte Vertretung  
(nur bei juristischen Personen) 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Eigenerklärungen: 

Hiermit bestätigen wir, dass 

1. alle nachfolgenden Angaben der Richtigkeit entsprechen. 
2. der sich Bewerbende oder, falls dies eine juristische Person ist, dessen bevollmächtigte Ver-

tretung sowie der vorgesehene Verfasser bzw. die vorgesehen Verfasserin des Wettbewerbs-
beitrages berechtigt ist/sind, die Berufsbezeichnung „xx“ (z.B. Architekt*in) zu führen und als 
solche/r tätig zu sein. Ein Nachweis liegt bei (z.B. Kammerurkunde oder Kopie der letzten 
Beitragsrechnung). 

3. sich kein Mitglied der Bewerbergemeinschaft (Partner, freie Mitarbeiter, Angestellte) separat 
bewirbt bzw. beteiligt und dass ein Verstoß hiergegen zum nachträglichen Ausschluss aller 
Bewerbungen bzw. Arbeiten führt. 

4. kein Teilnahmehindernis nach § 4 Abs. 2 RPW vorliegt. 
5. eine Anmeldung bei einer Berufsgenossenschaft vorhanden ist oder diese nicht notwendig ist. 
6. wir im Falle einer Auslosung am Wettbewerb teilnehmen werden. 
7. wir die Hinweise zur ausreichenden Berufshaftpflichtversicherung und die Hinweise über die 

Eignungsnachweise zum anschließenden Verhandlungsverfahren verstanden haben. 
8. Bei öffentlichen Auftraggebern: keine Ausschlussgründe aufgrund der EU-Verordnung 

2022/576 (Russland-Sanktionen) vorliegen. 
9. Bei oberschwelligen Wettbewerben: keine zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 

GWB vorliegen. 
10. Bei oberschwelligen Wettbewerben: keine fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 Abs. 1 

GWB vorliegen. 
11. Bei oberschwelligen Wettbewerben: der Auftrag gemäß § 73 Abs. 3 VgV frei von Ausfüh-

rungs- und Lieferinteressen ausgeführt wird. 

 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Ort, Datum Name der Person,  
 die den Antrag ausgefüllt hat 

 

Hinweis: In der ersten Stufe ist nur dieses DIN A4-Blatt inkl. o.g. Anlage auszufüllen und einzureichen! 
Eine Unterschrift ist nicht notwendig.  
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Stufe 2 

Federführendes Planungsbüro: xx (z.B. Architekt*in) 

Büroname Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Adresse 
(Straße/Nr./PLZ/Ort) 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Telefon Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Email Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Verfasser des Wettbewerbsbeitrags Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Bevollmächtigte Vertretung 
(nur bei juristischen Personen) 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Eigenerklärungen: 

Hiermit bestätigen wir, dass 

1. alle nachfolgenden Angaben der Richtigkeit entsprechen. 
2. der sich Bewerbende oder, falls dies eine juristische Person ist, dessen bevollmächtigte Ver-

tretung sowie der vorgesehene Verfasser bzw. die vorgesehen Verfasserin des Wettbewerbs-
beitrages berechtigt ist/sind, die Berufsbezeichnung „xx“ (z.B. Architekt*in) zu führen und als 
solche/r tätig zu sein. Ein Nachweis liegt bei (z.B. Kammerurkunde oder Kopie der letzten 
Beitragsrechnung). 

3. sich kein Mitglied der Bewerbergemeinschaft (Partner, freie Mitarbeiter, Angestellte) separat 
bewirbt bzw. beteiligt und dass ein Verstoß hiergegen zum nachträglichen Ausschluss aller 
Bewerbungen bzw. Arbeiten führt. 

4. kein Teilnahmehindernis nach § 4 Abs. 2 RPW vorliegt. 
5. eine Anmeldung bei einer Berufsgenossenschaft vorhanden ist oder diese nicht notwendig ist. 
6. wir im Falle einer Auslosung am Wettbewerb teilnehmen werden. 
7. wir die Hinweise zur ausreichenden Berufshaftpflichtversicherung und die Hinweise über die 

Eignungsnachweise zum anschließenden Verhandlungsverfahren verstanden haben. 
8. Bei öffentlichen Auftraggebern: keine Ausschlussgründe aufgrund der EU-Verordnung 

2022/576 (Russland-Sanktionen) vorliegen. 
9. Bei oberschwelligen Wettbewerben: keine zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 

GWB vorliegen. 
10. Bei oberschwelligen Wettbewerben: keine fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 Abs. 1 

GWB vorliegen. 
11. Bei oberschwelligen Wettbewerben: der Auftrag gemäß § 73 Abs. 3 VgV frei von Ausfüh-

rungs- und Lieferinteressen ausgeführt wird. 

 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Ort, Datum Name der Person,  
 die den Antrag ausgefüllt hat 

 

Hinweis: In der zweiten Stufe ist dieses DIN A4-Blatt inkl. o.g. Anlage erneut auszufüllen und einzu-
reichen! Eine Unterschrift ist nicht notwendig. 
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Bewerbergemeinschaft: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.  
(z.B. Landschaftsarchitekt*in oder weiterer Architekt*in) 

Büroname Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Adresse 
(Straße/Nr./PLZ/Ort) 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Telefon Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Email Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Verfasser des Wettbewerbsbeitrags Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Bevollmächtigte Vertretung 
(nur bei juristischen Personen) 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Eigenerklärungen: 

Hiermit bestätigen wir, dass 

1. alle nachfolgenden Angaben der Richtigkeit entsprechen. 
2. der sich Bewerbende oder, falls dies eine juristische Person ist, dessen bevollmächtigte Ver-

tretung sowie der vorgesehene Verfasser bzw. die vorgesehen Verfasserin des Wettbewerbs-
beitrages berechtigt ist/sind, die Berufsbezeichnung „xx“ (z.B. Landschaftsarchitekt*in oder 

Ingenieur*in) zu führen und als solche/r tätig zu sein. Ein Nachweis liegt bei (z.B. Kammerur-
kunde oder Kopie der letzten Beitragsrechnung, bei Ingenieuren: Diplomurkunde UND Refe-
renzliste als Tätigkeitsnachweis). 

3. sich kein Mitglied der Bewerbergemeinschaft (Partner, freie Mitarbeiter, Angestellte) separat 
bewirbt bzw. beteiligt und dass ein Verstoß hiergegen zum nachträglichen Ausschluss aller 
Bewerbungen bzw. Arbeiten führt. 

4. kein Teilnahmehindernis nach § 4 Abs. 2 RPW vorliegt. 
5. eine Anmeldung bei einer Berufsgenossenschaft vorhanden ist oder diese nicht notwendig ist. 
6. wir im Falle einer Auslosung am Wettbewerb teilnehmen werden. 
7. wir die Hinweise zur ausreichenden Berufshaftpflichtversicherung und die Hinweise über die 

Eignungsnachweise zum anschließenden Verhandlungsverfahren verstanden haben. 
8. Bei öffentlichen Auftraggebern: keine Ausschlussgründe aufgrund der EU-Verordnung 

2022/576 (Russland-Sanktionen) vorliegen. 
9. Bei oberschwelligen Wettbewerben: keine zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 

GWB vorliegen. 
10. Bei oberschwelligen Wettbewerben: keine fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 Abs. 1 

GWB vorliegen. 
11. Bei oberschwelligen Wettbewerben: der Auftrag gemäß § 73 Abs. 3 VgV frei von Ausfüh-

rungs- und Lieferinteressen ausgeführt wird. 

 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Ort, Datum Name der Person,  
 die den Antrag ausgefüllt hat 

 

Hinweis: In der zweiten Stufe ist dieses DIN A4-Blatt inkl. o.g. Anlage zusätzlich für jedes Mitglied 

der Bewerbergemeinschaft auszufüllen und einzureichen! Eine Unterschrift ist nicht notwendig. 

 


